
Beschluss: 
 
Versandt bzw. verteilt wurden: 

 
 

 Antwort zu TOP 10.1 
 

 Antwort zu TOP 10.2 
 

 Zu TOP 11.1 0422/2013/An 
- Stellungnahme der Verwaltung 

 
 Zu TOP 14. 1154/2013/DS 

- mit der Bitte um Austausch: 1. Seite der Anlage 2 
 
 Zu TOP 16. 1155/2013/DS 

- mit der Bitte um Austausch: 1. Seite der Anlage 1 
 
 Zu TOP 20. 1134/2013/DS 

- mit der Bitte um Austausch: 1. Seite der Anlage 1 
 

 Zu TOP 35. 1165/2013/DS 
- bislang fehlende Drucksache 
 
 
 

Vorläufige Auszüge aus den Fachausschüssen: 
 

 Zu TOP 17. 1147/2013/DS 
- Hauptausschuss am 30.01.2018 
- Sozial- und Gesundheitsausschuss am 31.01.2018 
- Jugendhilfeausschuss am 31.01.2018 
- Schul-, Kultur- und Sportausschuss am 01.02.2018 
 

 Zu TOP 23. 1150/2013/DS 
- Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss am 07.02 
- Ergänzende Informationen des FD 51 
 

 Zu TOP 29. 1136/2013/DS 
- Schul-, Kultur- und Sportausschuss am 01.02.2018 
- Bau- und Vergabeausschuss am 08.02.2018 
 

 Zu TOP 31. 1143/2013/DS 
- Hauptausschuss am 30.01.2018 
- Planungs- und Umweltausschuss 
 

 Zu TOP 38. 0512/2013/MV 
- Hauptausschuss am 30.01.2018 
- Schul-, Kultur- und Sportausschuss am 01.02.2018 
 

Es liegt ein Dringlichkeitsantrag der SPD-Ratsfraktion zur Neufassung der Sportför-
dergrundsätze vor. 
Die Dringlichkeit ist in dem Antrag begründet. Ratsherr Delfs erläutert die Begründung noch 
einmal. 



 
Ratsherr Ketelhut beantragt namentliche Abstimmung. 
Die Dringlichkeit des Antrags wird von 23 Ratsmitgliedern bestätigt, 18 Ratsmitglieder sehen 
die Dringlichkeit als nicht gegeben an. 
Die Abstimmungsliste ist der Niederschrift als Anlage 1 zu TOP 3. beigefügt. 
Die gemäß § 34 Abs. 4 GO für die Aufnahme des Dringlichkeitsantrags erforderliche Min-
destzahl von 2/3 der gesetzlichen Zahl der Ratsmitglieder beträgt 29. Diese Mindestzahl ist 
nicht erreicht. Der Dringlichkeitsantrag wird somit nicht auf die Tagesordnung genommen. 
 
Es liegt eine Dringlichkeitsvorlage betreffend zusätzliche Baukosten bei der Einrich-
tung einer zusätzlichen Elementargruppe in der Kita „Blauer Elefant“ 
1174/2013/DS vor. 
Die Dringlichkeit ist in der Vorlage begründet. 
Die Dringlichkeit wird einstimmig bestätigt. 
Die Vorlage wird auf der Tagesordnung als TOP 42.1 ergänzt. 
 
Frau Stadtpräsidentin Schättiger weist darauf hin, dass zu den TOPs 38. und 39., die von der 
Verwaltung als reine Mitteilungen vorgesehen waren, Anträge vorliegen, so dass nunmehr 
eine Beschlussfassung erfolgen soll. Sie beantragt daher, diese TOPs als „ordentliche Tages-
ordnungspunkte“ zu behandeln. 
Diesem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 
 
Der Tagesordnung wird sodann einstimmig zugestimmt, wobei die TOPs 38. und 39. als „or-
dentliche Tagesordnungspunkte“ und die TOPs 43. bis 46. unter Ausschluss der Öffentlich-
keit beraten werden sollen. 
 


